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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
17. Wahlperiode

Drucksache 17 / 473 S
(zu Drs. 17/348 S)

19. 11. 09

Druck: Hans Krohn · Bremen

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE.

Haushaltsgesetze und Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bremen für die Jahre
2010 und 2011

Die Stadtbürgerschaft möge beschließen:

I. Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Produktplan: 21 Bildung

Produktbereich: 21.01 Öffentliche Schulen der Stadtgemeinde
Bremen

Produktgruppe: 21.01.11 Schulen der Sekundarstufe II – BS

Der Anschlag bei den Personalausgaben wird für das Jahr 2010 von 54 168 Tsd.‡
um 2000 Tsd. ‡ auf 56 168 Tsd. ‡ erhöht.

Der Anschlag bei den Personalausgaben wird für das Jahr 2011 von 54 094 Tsd.‡
um 2000 Tsd. ‡ auf 56 094 Tsd. ‡ erhöht.

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 32 Bildung, Kultur

Kapitel: 3216 Schulen des Sekundarbereichs II

Titel (neu): 428 01-2 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer

Es wird ein Anschlag für das Jahr 2010 von 2 000 000 ‡ eingestellt.

Es wird ein Anschlag für das Jahr 2011 von 2 000 000 ‡ eingestellt.

Erläuterung:

Die Ausstattung mit nicht unterrichtendem Personal in den Bremer Berufsschu-
len ist unzureichend: es fehlt an technischer Assistenz, an Sekretariatskräften
und an Sozialarbeitern. Mit den eingestellten Mitteln sollen an den Bremer Be-
rufsschulen 50 neue Stellen für nicht unterrichtendes Personal eingerichtet wer-
den.

Klaus-Rainer Rupp,
Monique Troedel und Fraktion DIE LINKE.


